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Beratungsfolge Termin TOP Ein Für Geg Ent Bemerkungen 

Ausschuss für Schulen, Kultur, Sport 
und Soziales 

17.03.2026       

 

Betreff: 

Mobiliarbeschaffung für verschiedene Schulen der Stadt Lennestadt 
hier: Ermächtigung zur Vergabe 
 
Beschlussvorschlag: 

Der Ausschuss für Schulen, Kultur, Sport und Soziales ermächtigt den Bürgermeister, die Be-
schaffung von Mobiliar für die Lennestädter Schulen, wie im Sachverhalt dargestellt, vorzuneh-
men.  
 
Sachdarstellung: 

Für die Franziskus-Schule Meggen und Maumke, die St. Agatha-Schule Altenhundem und Bil-
stein, die Marien-Schule Saalhausen, sowie die Sekundarschule Hundem-Lenne soll neues 
Mobiliar beschafft werden. Überwiegend handelt es sich um Ersatz- und Ergänzungsbeschaf-
fungen für die Klassenräume.  
 
Die Lieferung kann unmittelbar nach Auftragsvergabe erfolgen.  
 
Die Kostenschätzung beläuft sich auf ca. 40.000,00 €.  
 
Die Lieferleistung soll unter Berücksichtigung der neuen Rechtslage und des § 75 a GO NRW 
im Rahmen eines Direktauftrages an eine Firma vergeben werden, die aus vergangenen Aus-
schreibungen bereits bekannt ist. Von Vergleichsangeboten soll in diesem Fall abgesehen wer-
den.  
 
Begründung: 
 
In den Schulen der Stadt Lennestadt sind seit mehreren Jahren Schulmöbel des Herstellers 
vorhanden. Die Möblierung basiert auf einem einheitlichen System (Maßraster, Konstruktion, 
Verbindungstechnik, Material, Farbgebung, ergonomisches Konzept). 
 
Die nun beabsichtigte Beschaffung dient ausschließlich der Erweiterung und Ergänzung des 
vorhandenen Bestandes. 
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Erfahrungen aus früheren Ausschreibungen zeigen, dass sich keine alternativen Anbieter betei-
ligt haben und ausschließlich der bestehende Hersteller ein geeignetes und wirtschaftliches 
Angebot abgegeben hat. Es ist daher davon auszugehen, dass ein erneuter Wettbewerb kein 
anderes Ergebnis erzielen würde.  
 
Das Ergebnis der Vergabe wird in einer der kommenden Sitzungen des Ausschusses für Schu-
le, Kultur, Sport und Soziales bekanntgegeben.  
 
Finanzielle Auswirkungen: 
  

 Der Beschluss hat keine unmittelbare haushaltsrechtliche Relevanz. 
 Durch den Beschluss entstehen 

  Auszahlungen im Haushaltsjahr in Höhe von  
  Aufwendungen im Haushaltsjahr 2026 in Höhe von gesamt 125.000,00 

Euro  
  Mittel stehen haushaltsrechtlich zur Verfügung. 

Produkt-/Auftragssachkonto: 57 11 900 
Haushaltsansatz: 
100.000,00 € (03 23 230) 
  25.000,00 € (03 23 235) 

  Mittel müssen über- / außerplanmäßig bereitgestellt werden. 
Betrag: 
Deckungsvorschlag: 

  Einzahlungen im Haushaltsjahr in Höhe von 
  Erträge im Haushaltsjahr in Höhe von 

 Durch den Beschluss entstehen stellenplanmäßige Auswirkungen. 

 
 
 
 




